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Mit dem Rechenschaftsbericht ermöglicht die Gemeinde einen umfangreichen Überblick über alle Aktivi-
täten in Wettingen im Jahr 2025. Die Fraktion GLP bedankt sich bei allen Mitarbeitenden der Gemeinde 
für ihren Einsatz im Dienst einer attraktiven und lebendigen Gemeinde Wettingen. Das Augenmerk der 
Fraktion fiel hier einerseits auf die weiterhin steigenden Gesundheitskosten, sowohl im stationären als 
auch im ambulanten Bereich, als auch auf die in Anbetracht des Gesamtbudgets hohe Forderungssumme 
von 26 Millionen, welche durch das Betreibungsamt erhoben wurde. Dennoch freut sich die Fraktion GLP 
über das vielfältige Kultur- und Freizeitangebot in unserer Gemeinde. 
 
Mit dem Rechnungsabschluss 2025 legt die Gemeinde zum dritten Mal in Folge eine negatives Jahreser-
gebnis vor, nämlich einen Aufwandüberschuss von 6.42 Millionen. Die zu optimistische Budgetierung, ins-
besondere bei der Pflegefinanzierung, im Bereich Bildung und den Steuerinnahmen geben der Fraktion 
GLP zu denken. Die Altersstruktur von Wettingen ist bekannt, hier hofft die Fraktion GLP auf eine realisti-
schere Budgetierung bei den Pflegerestkosten. Auch die Budgetüberschreitung um knapp eine Million bei 
den Personalkosten der Lehrpersonen wirft Fragen auf. Die Bildungskosten pro Einwohner liegen gegen-
über vergleichbaren Gemeinden bereits jetzt am oberen Rand, wobei die grössten Investitionen im Be-
reich der Schulanlagen erst noch anstehen. 
 
Dem Verpflichtungskredit für die Gründung des Vereins „Wirtschaftsförderung Aargau-Ost“ stimmt die 

Fraktion GLP grossmehrheitlich zu. Obwohl neue, über Jahre gebundene Ausgaben in Anbetracht des nega-

tiven Rechnungsabschlusses 2025 zur Unzeit kommen, sowie einige Unsicherheiten zum konkreten, mess-

baren Nutzen für Wettingen bestehen bleiben, ist das langfristige Potenzial einer starken, professionellen 

Wirtschaftsförderung zu priorisieren und wird hoffentlich die Steuerinnahmen unserer Gemeinde in Zu-

kunft positiv beeinflussen können.  

Bezüglich dem Kreditbegehren für die Instandsetzung des Pfarrhauses Altenburg inkl. Umnutzung zur Ta-

gesstruktur ist die Fraktion GLP gespaltener Meinung: einerseits ist die Umnutzung zur Tagesstruktur sehr 

sinnvoll, andererseits zeigen sich bei der Projektierung und Berechnung der Kosten formale Schwächen. 

Eine Mehrheit der Fraktion GLP wünscht sich daher eine Überarbeitung des Projekts.    
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